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+ Siehe 5 9 Absatz 6 des Bundesbaugesetzes (BBauG) vom 23. Juni 1960 
(BGB~.I s. 341). 



I. Raumlicher Geltungsbereich 


Der räumliche Gelcungsbereich ist im Bebauungsplan Nr. .j1/66 

durch einen grauen Far~streifen eindeutig &ekennieichnet. 


Der Plan erfaßt die Grundstücke zwischen der Hochfeldstraße 


und der Meistersingerstraße. 


Rereits im Bebauunzsplan Isinger Feld ist für das Siedlungs- 


gebiet ein Ladenzentrum ausgewiesen. Inzwischen hat es sich 


herausgestellt, daß für diesen liinkaufsbereich eine grsßere 


Kapazität erforderlich ist. Zu diesem Zweck ist jetzt eine 


höhere bauliche Nutzung sowie eine andere !.nordnung der 


Ladenbauten festgesetzt. 


Die Geschäfte gruppieren sich um eine Platzfläche, die als 


private Verkehrsfl5che den Fußgängern vorbehalten ist. 


Für aie Belieferung der GeschRfte enthält der Bebauungsplan 


Festsetzungen, die verhindern, daß die Kaufer belzstigt 


oder gefanrdet werden. Ueicer ist sichergestellt, daß die 


nichtüberbauten GrundstücksflRchen des Ladenzentrums -soweit 


sie an öffentliche bzw. private Verkehrsflschen grenzen- 


durch .4npflanzungen gestaltet werden. Für motorisierte Ein- 


K:-iufer wird nördlich des Ladenzentrums ein Gerneinschafts- 


stellplatz angelegt. 


Die im übrigen Verfahrensbereich getroffenen Festsetzungen 


erfolgten entsprechend der vorhandenen Bebauung. Dei- öffent- 


liche Kinderspielplatz war auch im Bebauungsplan Isinger Feld 


hier vorgesehen; er nat lediglich eine andere Lage erhalten. 


111. Bodenordnende und sonstige Maßnahmen 


Für die Verwirklichung des Bebauungsplanes werden keine 


Rodenordnung und :,onstigen f k l a  ßnahmen erforäerlich. 




IV. Kosten 


Durch die Verwirklichung des Rebauungsplanes entstehen 


der Stadt zu den für den Bebauungsplan "Isinger ~eld" 


ermittelten Kosten keine Mehrkosten. 


Essen, den 15. Februar 1967 


r 
Stad tplanungsamL Amt für Bodenoranung Ti7-fbauamt 

Oberbaudirektor i(Jmessungsdirektor Oberbaudirektor 


Dez. für Stadtentwicklung Dez. für Bauwesen 


.., 

Beigeurdneter Beigeo dneter
"t"-
Diese Begründung hat gemäß § 2 Abs. 6 des Bundesbaugesetzes vom 
23 .  Juni 1960 (BGB1. I S. 341)  in der Zeit vom 10. Juli 1967 
bis 10. August 1967 öffentlich ausgelegen. 

Essen, den 11. August 1967 
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-.- Städt. Verm. Amtmann 



Die Genehmigung d e s  Bebauungsplanes sowie O r t  und Z e l t  d e r  

Auslegung d e s  P lanes  und d e r  Begründung s i n d  gemäß § 12 

d e s  Bundesbaugesetzes o r t s ü b l i c h  i m  Amtsbla t t  d e r  S t a d t  

Essen vom 20. Januar  1968 bekanntgemacht worden. 

Essen ,  den 22. J anua r  1968 
O b e r s t a d t d i r e k t o r  

Auftrage 

Verm. Oberamtmann 
. 

Mit Rücksicht auf die Paraphenrechfsprechung sind die 
GanahmiGiing (Ics Gehouun~splnnesrsvtia Ort und Zeit 
der Auslezsr.g rlc-5F:rnris urd doi.Oqv:niii.!~i: voriorl;. 
lich e r n d  ~c0r.i.1,5 I:? clcj EL~cdesbocga:at~esoris;b-
l l c i  ini Anit.!.!-!t dor 51cCt Essen vom 9 .  Jan.1976 

.-. ... 

Städt. Verm. ~ m c ~ ~ ~ t  


